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Der Leiter des städtischen 
Tiefbauamts, Uwe Heinemann, 
berichtet im Interview über das 
15-monatige Großprojekt “Sanie-
rung der Geiselbachstraße“. 

Herr Heinemann, ab Ende März wird die 
Geiselbachstraße für 15 Monate gesperrt. 
Warum?
Der Geiselbachkanal ist der einzige Ab-
wasserkanal für die ca. 10.000 Einwohner 
von RSKN. Leider ist dessen Zustand 
so schlecht, dass ein Neubau dringend 
notwendig ist.

Was genau wird in dieser Zeit gemacht?
Das 100 Jahre alte Sandsteingewölbe, 
welches bisher als Abwasserkanal diente, 
muss schrittweise zurückgebaut und 
durch neue Abwasserrohre mit einem 

Durchmesser von zwei Metern ersetzt werden. Der Kanal wird in 
einer offenen wandernden Baugrube Stück für Stück komplett 
neu gebaut. Gleichzeitig werden der gesamte Straßenbelag und 
die Gehwege erneuert und ein Fahrradstreifen eingerichtet.

Kann man das alles nicht auch mit einer halbseitigen Sperrung 
machen?
Alle Arbeiten, die wir unter halbseitiger Sperrung durchführen 
konnten, wurden bereits umgesetzt. Während der gesamten 
Bauzeit muss jederzeit der Zugang zu den Gebäuden möglich 
sein.
Zudem muss ein ausreichend großer Sicherheitsabstand 
zwischen den Arbeitern und vorbeifahrenden Autos vorhanden 
sein. Da der Kanal in der Mitte der Straße verläuft, ist leider nicht 
mehr genügend Platz für eine Fahrspur vorhanden. 

Wie kommen die Anwohner in dieser Zeit zu ihren Wohnungen?
Die anstehenden Bauabschnitte werden so umgesetzt, dass 
die Anwohner und Rettungskräfte jederzeit an die Gebäude 
kommen. Hof-und Garagenzufahrten werden jedoch in Höhe der 
jeweiligen Baugrube für kurze Zeit nicht anfahrbar sein.

Werden auch Nicht-Anwohner, z.B. unsere Fahrgäste des 109er, 
die an der Haltestelle Sulzgrieser Steige aussteigen, durch die 
Baustelle gehen können?
Ja, man kann jederzeit zu Fuß die Baustelle passieren und so 
auf kürzestem Weg in die Innenstadt gelangen. Auch Radfahrer 
können so den kurzen Weg auf der dann verkehrsarmen Straße 
in die Stadt nutzen. 
Ziel der gesamten Planung war es, den Kanal möglichst schnell 
zu bauen und dabei die Einschränkungen so gering wie mög-
lich zu halten. Trotzdem wird die Baumaßnahme von allen viel 
abverlangen. 
Wir sind aber der Meinung, dass wir allen Betroffenen, insbeson-
dere durch Verbesserungen des ÖPNV-Angebots, wie der Bu-
sumleitung von Rüdern nach Obertürkheim, die Taktverdichtung 
der Linie 111 sowie der Busspur im Bereich der Mülbergerstraße, 
gute und praktikable Alternativen anbieten können.

»
Der Kanal wird 
in einer offenen 
wandernden 
Baugrube Stück 
für Stück kom-
plett neu gebaut.
«

Baustelle 
Geisel- 

bachstraße
Bild: M. Botsch
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Mit Beginn der 15 Monate andau-
ernden Vollsperrung der Geisel-
bachstraße zwischen Altstadtring 
und Sulzgrieser Steige zur 
Sanierung des darunter liegen-
den Geiselbachkanals wird es mit 
Sicherheit zu einer erheblichen 
Verlagerung des Individualverkeh-
res innerhalb Esslingens kommen 
und leider auch zu einer deutlich 
höheren Verkehrsbelastung im 
Norden der Stadt.

Um diese zu reduzieren und eine wirk-
liche Alternative zum Auto zu schaffen, 
bietet der SVE den Bewohnerinnen und 
Bewohnern der betroffenen Stadtteile ein 
zusätzliches Verkehrsangebot an mit dem 
Ziel, durch einen attraktiven ÖPNV den 
Anreiz für das Stehenlassen des eigenen 
Pkw zu schaffen.

Verbindung mit dem Einsatz von Gelenk-
bussen einer Steigerung der Fahrgastka-
pazität von derzeitig 400 auf 900 Plätze 
pro Stunde sowie am Samstag von 200 
auf 600 Plätze pro Stunde, was mehr als 
eine Verdoppelung darstellt.
 
Um hier ein Höchstmaß an Quali-
tät bieten zu können, werden die 
beiden Linien im Stadtteil RSKN 
111 und 109  fahrgastfreundlich 
aufeinander abgestimmt und an 
der Haltestelle Krummenacker 
an einem neu geschaffenen 
Rendezvouspunkt zum Umsteigen 
auf die jeweils andere Linie 
zusammengeführt.

Hierzu wird die bestehende Haltestelle 
Krummenacker (Fahrtrichtung Rüdern) 
etwa 100 m zwischen die Häuser Krum-

menackerstraße 116 und 118 zurückver-
legt. Dadurch verkürzt sich der Fußweg 
zur gegenüberliegenden Umstiegshalte-
stelle deutlich und man kann sicher über 
die dortige Fußgängerampel für einen rei-
bungslosen Umstieg die Straße queren. 

Die hierfür wegfallenden Parkplätze 
werden dafür in der interimsweise nicht 
angefahrenen Busbucht ausgewiesen, so 
dass die Parkraumsituation nicht belastet 
wird und weiterhin in gleichem Ausmaß 
Parkmöglichkeiten zur Verfügung stehen. 

Wir sind davon überzeugt, damit einen 
deutlich sichtbaren Beitrag zur Senkung 
der Verkehrsbelastung im Esslinger Norden 
leisten zu können und den Bürgerinnen und 
Bürgern ein schnelles, zuverlässiges und in 
Verbindung mit dem Stadtticket attraktives 
Angebot für ihre Mobilitätskette zu bieten.

Ab dem 30.03.2020 kommt es daher zu 
einer Taktverdichtung und Ausweitung 
des Fahrplanangebotes auf der Linie 111.

Der bekannte Viertelstundentakt an Wo-
chentagen wird in der Hauptverkehrszeit 
(HVZ) auf einen 10-Minuten-Takt ausge-
weitet. Dies bedeutet, dass an Wochen-
tagen (Mo.-Fr.) von 06:00 - 09:00 Uhr und 
von 12:00 - 20:00 Uhr die Busse der Linie 
111 nun alle 10 Minuten verkehren.

Auch an Samstagen wird das Angebot 
ausgedehnt und der Fahrplantakt in der 
HVZ von 09:00 - 20:00 Uhr auf einen 
15-Minunten-Takt erweitert. 

Durch die Taktverdichtung steigern wir 
die Fahrten an Wochentagen von der-
zeitig 4 auf 6 und am Samstag von 2 auf 
4 Fahrten pro Stunde. Dies entspricht in 

Taktverdichtung auf 
der Linie 111
Ein besseres Angebot und eine Verdopplung 
der Fahrgastkapazität an Werktagen soll dem 
Esslinger Norden das Umsteigen auf den Bus 
schmackhaft machen.

Text: SVE // Bild: SVE



IHR WEG AM STAU VORBEI
Die Linie 109 pendelt in der Baustellenzeit zwischen Sulzgrieser Steige und Rüdern Glocke bzw. zu den Hauptverkehrszeiten
sogar bis zum Obertürkheimer Bahnhof (über Uhlbach).

Die Linie 111 bekommt eine Taktverstärkung und fährt in den Hauptverkehrszeiten wochentags im 10-Minuten-Takt.

Für unsere Fahrgäste, die von Rüdern bzw. Sulzgries nach Esslingen wollen, ist die Haltestelle Krummenacker der richtige Umstiegspunkt.

Taktung Linie 109
Sulzgrieser Steige - Rüdern Glocke bzw. Obertürkheim Bhf

Ab
fa

hr
t S

ul
zg

rie
se

r S
te

ig
e Montag 

-
Freitag

04:49 - 05:49 15-min-Takt bis Rüdern Glocke

05:55 - 08:25 15-min-Takt bis Obertürkheim Bhf

08:55 - 11:25 30-min-Takt bis Obertürkheim Bhf

11:40 - 12:10 30-min-Takt bis Obertürkheim Bhf

12:25 - 19:25 15-min-Takt bis Obertürkheim Bhf

19:36 - 00:07 ca. 12 - 18-min-Takt bis Rüdern Glocke

Samstag

05:37 - 09:04 ca. 12 - 18-min-Takt bis Rüdern Glocke

09:19 - 19:49 15-min-Takt bis Rüdern Glocke

20:07 - 00:37 ca. 12 - 18-min-Takt bis Rüdern Glocke

Sonntag 07:49 - 00:07 ca. 12 - 18-min-Takt bis Rüdern Glocke

Krummen-

acker

Taktung Linie 111 Neckarhalde - Esslingen ZOB

Ab
fa

hr
t N

ec
ka

rh
al

de
En

ds
ta

tio
n

Montag 
-

Freitag

04:48 - 05:48 15-min-Takt

Samstag

05:18 - 08:48 30-min-Takt

09:03 - 20:18 15-min-Takt

20:48 - 23:18 30-min-Takt

Sonntag 07:18 - 23:18 30-min-Takt

05:58 - 08:48 10-min-Takt

09:03 - 11:48 15-min-Takt

11:58 - 19:18 10-min-Takt

19:33 - 19:48 15-min-Takt

20:18 - 23:48 30-min-Takt
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Die Sperrung der Geiselbach-
straße wird zu einer deutlichen 
Verlagerung des Verkehrs im 
Esslinger Norden führen. 

Besonders davon betroffen sind die 
großen Erschließungsstraßen, wie die 
Mülbergerstraße, die Wielandstraße, die 
Rotenackerstraße oder die Hirschland-
straße. Stadtverwaltung und SVE rechnen 
mit einer deutlichen Zunahme des Ver-
kehrs auf diesen Strecken. Damit verbun-
denen sind Einschränkungen durch Staus 
und zäh fließenden Verkehr.

Damit alle, die in dieser Zeit auf den ÖPNV 
setzen, trotzdem gut in die Stadt, zur 
S-Bahn oder zum Zug kommen, wird von 
der Haltestelle Eugen-Bolz-Str. über den 
Hirschlandkopf bis zum Altstadtring eine 
Busspur eingerichtet.

Damit erhöhen wir die Pünktlichkeit meh-
rerer Tausend Fahrgäste am Tag, die die 
sieben Buslinien aus dem Norden nutzen 
und machen Busfahren noch attraktiver. 

Ganz nebenbei darf die Busspur auch von 
Fahrradfahrern genutzt werden. 

Ja! zu Busspuren
Damit der ÖPNV seinen Beitrag für eine umweltverträgliche 
und klimaschonende Mobilität leisten kann, braucht es die 
neue Busspur vom Esslinger Norden in die Stadt.

Text: SVE // Bild: M. Botsch
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AKTUELLES

Vergangenes Jahr war es endlich 
soweit. Kein Aprilscherz, sondern 
wahrhaftige Realität wurde ein 
spezielles ÖPNV-Angebot im 
Esslinger Stadtverkehr.

Mit der Einführung des Stadttickets 
wurde ein lang ersehnter Wunsch vieler 
Esslinger umgesetzt, einen günstigen und 
attraktiven Gelegenheitsfahrschein für 
den ÖPNV kaufen zu können. 

Und dies zeigt Wirkung. Nach fünf 
Monaten war bereits  eine sechsstellige 

Verkaufszahl erreicht und somit sämtli-
che Verkaufserwartungen übertroffen.
Und dieser Erfolg hält bis heute an. Mit 
rund 10.000 mehr verkauften Tickets 
pro Monat haben wir nicht nur den Nerv 
der Zeit getroffen, sondern auch einen 
starken Wandel weg vom Auto hin zum 
ÖPNV eingeleitet und leisten damit einen 
enormen Beitrag für eine nachhaltige 
Mobilität.
Dieses Ticket ist eine echte Alternative 
für alle, die zum Einkaufen, ins Kino, The-
ater oder zu anderen Zielen in der Stadt 
unterwegs sind.

Esslingens Stadtticket  
- ein voller Erfolg
In den ersten 9 Monaten konnten rund  
250.000 Fahrscheine verkauft werden. 
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www.sve-es.de

wie taktvolloooo !
Der neue 111er - ab 30. März 2020 
im 10-min-Takt in die Stadt und zurück

10 min

Ab 30. März 2020 bis zum Ende der Vollsperrung der Geiselbachstraße 
verkehrt die Linie 111 zu den Hauptverkehrszeiten im 10-Minuten-Takt. 
Eine attraktive Alternative für alle, die auch in dieser Zeit  
mobil bleiben wollen.

Mein Esslingen. Mein Bus.


